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Tagungsort 
Ernst-Reuter-Ha ) 
Straße des 17. J
10623 Berlin  
 
Lageplan  

 
 
Das Parken ist auf der Straße des 17. Juni möglich. Es stehen 
auch einige Parkflächen vor der Technischen Universität zur Ver-
fügung, welche sich ca. 200m in Richtung Ernst-Reuter-Platz 
befindet.  
 
Verkehrsverbindungen 
Vom Hauptbahnhof und Ostbahnhof die S-Bahnen S5, S7, 
S75, S9 bis S-Bahnhof Tiergarten.  
Vom Flughafen Schönefeld die S9 (Dauer ca. 50 Minu-
ten) bis S-Bahnhof Tiergarten. 
Vom Flughafen Tegel: ExpressBus X9 bis U- und S-Bahnhof 
Zoologischer Garten/Regionalbahnhof Zoologischer Garten 
(Dauer ca. 30 Minuten); dann S-Bahn s.o. 
Vom S-Bahn Tiergarten ca. 150m Fußweg zum ERH. 
 
Übernachtung / Berlin-Informationen 
Berlin Tourist Information 
www.berlin.de/tourismus   oder    www.btm.de 
Service-Hotline: 030 / 25 00 25 

Informationen 
 
Anmeldung / Organisation 
Akademie für Fort- und Weite  der Radiologie 
Straße des 17. Juni 114 
10623 Berlin 
 
Anmeldeformular unter: http://www.drg.de 
Anmeldung: Frau Engelhardt  
engelhardt@drg.de, 030 – 916 070 16 
 
Auskunft  
Vivantes Klinikum Neukölln 
Institut für Radiologie und Interventionelle Therapie 
Frau C. Ouerghemmi 
Tel.: 030 / 130-142070 Fax: 030 / 130-1432
e-mail: knk.radiologie@vivantes.de

 
Gebühren 

Mitglieder der DRG / Akademie    7
Nicht-Mitglieder der DRG / Akademie 10
MTRA (Mitglied im VMTB)    3
MTRA (Nichtmitglied)     4
Medizinstudenten (Studentenausweis)      ko

 
Zertifizierung 
Die Zertifizierung wird  bei der Ärztekammer
Fortbildungspunkten (Kategorie A) und der A
Fort- und Weiterbildung in der Radiologie m
Punkte beantragt. 

 
Die Veranstaltung wird durchgeführt  
mit freundlicher Unterstützung der Firm
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Berlin  
Foto: Scholvien 

Samstag, 6. September 2008 

9:00 – 17:00 Uhr 
 

Eine Fortbildungsveranstaltung der AG Thoraxdiagnostik 
der Deutschen Röntgengesellschaft, 

 

en  

 

des Instituts für Radiologie und Interventionelle Therapie 

am  - Klinikum Berlin-Neukölln 
 

 
und der Diagnostischen Radiologie  
am St. Hedwig-Krankenhaus, Berlin-Mitte 

 
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER 

 
 
 

mailto:engelhardt@drg.de
mailto:knk.radiologie@vivantes.de


Einladung 
 
Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen, 
in Zeiten immer höherer Arbeitsdichte in Krankenhaus und 
Praxis und einem bereits real existierenden Facharztmangel 
kommt der Weiterbildung des eigenen Nachwuchses eine 
zentrale Bedeutung zu. Die AG Thorax der Deutschen Rönt-
gengesellschaft stellt sich dieser Aufgabe und hat auf maß-
gebliche Initiative von Herrn Prof. Diederich, Düsseldorf, die 
modulare Fortbildungsreihe „Facharztwissen Thoraxradiolo-
gie“ entworfen. Wir bieten das erste Modul am 06. Septem-
ber in Berlin an und möchten Sie dazu herzlich in das Ernst-
Reuter-Haus nahe des Tiergartens einladen.  
In praxisorientierten Referaten wird das radiologische Rüst-
zeug zur Diagnostik von Pathologien vermittelt, die nicht 
unmittelbar das Lungenparenchym betreffen. Die Referenten 
orientieren sich dabei eng an den Vorgaben des Fortbil-
dungscurriculums der European Society for Radiology 
(ESR), so dass die Vermittlung von relevantem Grundla-
genwissen gewährleistet ist. 
Die AG Thorax hat die Inhalte des Fortbildungscurriculums 
Thoraxradiologie in drei Modulen zusammengefasst und 
bietet diese kontinuierlich an verschiedenen Orten an (s. u.). 
In der Hoffnung, dass wir Ihr Interesse geweckt haben, die 
Basics der Thoraxradiologie zu erlernen oder aufzufrischen, 
würden wir uns sehr freuen, Sie im September hier in Berlin 
begrüßen zu dürfen.  
Ihre  
 
         Beate Rehbock                        Michael Reuter   
         Berlin-Mitte                               Berlin-Neukölln   

 

 
Nächste Fortbildungsveranstaltungen 
der AG Thoraxdiagnostik zur modularen Fort- und Weiterbildung in 
der Thoraxradiologie: 
30.08.2008, Düsseldorf:  
Modul II: Fokale Lungenerkrankungen 
01.11.2008, Kiel:  
Modul I: Extrapulmonale Thoraxerkrankungen 
05.09.2009, Düsseldorf:  
Modul III: Diffuse infiltr. Lungenerkrankungen 

 

Programm 
 
9:00 Begrüßung               Reuter/Rehbock 
 
9:05 Normalanatomie und Varianten           Rehbock 
 
9:40 Grundsätzliche Zeichen auf Thoraxüber-

sichtsaufnahmen               Reuter 
  
10:10 Pleura und Zwerchfell    Roßdeutscher 
 
10:40 Diskussion    
 
10:45  Kaffeepause 
 
11:15 Erkrankungen von Mediastinum und Hili  

Diederich 
 
11:45 Erkrankungen der Lungengefäße    Das 
 
12:15 Thorakale Aorta und große Gefäße           Engelke 
 
12:45 Diskussion 
 
13:00 Mittagspause 
 
14:15 Anforderungen an die Radiologie vor  

Thorax-OP und nach Thoraxtrauma         Eggeling 
     

14:45 Postoperativer Thorax        Wormanns 
 
15:15 Thoraxtrauma               Both  
 
15:45 Diskussion 
 
16:00 Kaffeepause 
 
16:15 Auflösung der Quizfälle  alle Referenten 
 
16:45 Schlußwort    
    
17:00 Ende der Veranstaltung  

Referenten 
 

Dr. Marcus Both 
Klinik für Diagnostische Radiologie,  
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Kiel 
 
Dr. Marco Das 
Klinik für Diagnostische Radiologie,  
Klinikum der RWTH Aachen 
 
Prof. Dr. Stefan Diederich 
Institut für Diagnostische Radiologie,  
Marien Hospital Düsseldorf 
 
Dr. Stephan Eggeling 
Thoraxchirurgie, Vivantes Klinikum Berlin-Neukölln 
 
PD Dr. Christoph Engelke 
Abteilung Diagnostische Radiologie,  
Universitätsklinikum Göttingen 
 
Dr. Beate Rehbock 
Diagnostische Radiologie  
am St. Hedwig-Krankenhaus, Berlin-Mitte 
 
Prof. Dr. Michael Reuter 
Institut für Radiologie und Interventionelle Therapie 
Vivantes Klinikum Berlin-Neukölln 
 
Dr. Reinhard Rossdeutscher 
Röntgenabteilung, Johanniter-Krankenhaus,  
Treuenbrietzen 
 
PD Dr. Dag Wormanns 
Institut für Radiologie 
Evangelische Lungenklinik Berlin 
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